
 

 

 

 

La  Tour d’Auvergne  ist eines  der ältesten   Adelsgeschlechter   Frankreichs. Mit 23 Jahren   trat  

Théophile  Malo  Corret de La Tour d‘Auvergne in die Armee ein .  Wie manch anderer junger  

Adeliger  (La Fayette !!)  sympathisierte  er  mit der Amerikanischen Revolution (um 1780) und 

unterstützte begeistert die Französische  Revolution ab 1789. 

Ende April  1800  wurde er von  Napoleon zum  „Premier  Grenadier de la République“ ernannt.  Die 

Grenadiers  zählten zu den Elitesoldaten Napoleons. Am Abend des 28. Juni 1800  starb er in einem 

Gefecht  mit österreichischen Reitern durch einen Lanzenstich  bei Oberhausen,  beim ehemaligen  

Forsthaus von Unterhausen. An anderer Stelle  in der Nähe, auf einer Anhöhe,  wurde  Ende 

September 1800  ein Gedenkstein  mit der Inschrift   „A la mémoire de LATOUR  D’AUVERGNE  

Premier Grenadier de France“  errichtet.  An seinem eigentlichen Sterbeort wurde  1980  eine 

Gedenktafel  enthüllt.  Sein Name ist im Arc de Triomphe  in  Paris eingetragen,  und  zwar in der 18. 

Spalte :  LTrDAUVERGNE). 1889  wurden  seine Gebeine  - gegen den Willen  seiner  Familie – in 

einem  Sonderzug nach Paris gebracht und im Panthéon  bestattet. 

Théophile  Malo  Corret de La Tour d’Auvergne   wurde auch als Forscher bekannt. Er widmete sich 

der bretonischen  Sprache und Kultur  und der  Vorgeschichte der Kelten. Von ihm stammen die 

Begriffe „Menhir“  und „Dolmen „ 
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